
Tarifabschluss!
In den frühen Morgenstunden zum 24. November 2007 wurde ein
Tarifabschluss erzielt. Im Laufe der dritten Tarifrunde haben die
Arbeitgeber ihre Forderungen zur Ausweitung der Samstagsarbeit,
Variabilisierung der Sonderzahlungen und die Herausnahme der
übertariflich bezahlten Angestellten aus dem Tarifvertrag fallen
gelassen.
 
Lineare Gehaltserhöhung für die Angestellten:
ab 01.01.2008   um 3,0 %
ab 01.01.2009  um 1,6 %
Für die Monate September bis Dezember 2007 wird eine
Einmalzahlung in Höhe von 300,00 € (nicht für die
Auszubildenden)gewährt - zahlbar im Dezember 2007. Eine
gehaltsabhängige Einmalzahlung für die Angestellten in Höhe
von 0,30 % eines tariflichen Jahresgehaltes ohne
Sonderzahlungen erfolgt mit dem Juligehalt  2008.
 
Die Auszubildendenvergütungen werden
ab 01.01.2008  um 10,00 €
ab 01.01.2009  um   5,00 €
erhöht.
 
Laufzeit des Gehaltstarifvertrages bis zum 30. September 2009.
Die Arbeitgeber haben im Laufe der Verhandlungsrunde erhebliche
Zugeständnisse gemacht und ihr erstes Angebot mehrfach verbessert.
Die Beschäftigten in der Versicherungswirtschaft haben mit diesem
Tarifabschluss Anschluss an die allgemeine Einkommensentwicklung in
diesem Jahr gefunden.
 
Einführung beschäftigungswirksamer Niedriglohngruppen nur
für Neueinstellungen ab dem 01. Januar 2008:
Gehaltsgruppe A
(Scannen, Postvorbereitung):                   1.350,00 € (1. Berufsjahr)
                                                            1.400,00 € (ab dem 2.
Berufsjahr)
Gehaltsgruppe B
(Identifizieren, Indexieren, Erkennen):      1.500,00 € (1. Berufsjahr)
                                                            1.550,00 € (2. und 3.
Berufsjahr)
                                                            1.600,00 € (ab dem 4.
Berufsjahr)
 
Die Einführung beschäftigungswirksamer Niedriglohngruppen war ein
schwieriger Verhandlungspunkt und wir haben uns schwer getan,
Zugeständnisse zu machen. Die Arbeitgeber haben uns aber
unmissverständlich klargemacht, dass es ohne unser Zugeständnis zu
den Niedriglohngruppen keinen Gehaltsabschluss geben wird. Überdies
drohten Ausgliederungsmaßnahmen.
 
Wir erwarten von den Unternehmen, dass sie den
Outsourcingtrend stoppen und dass diese Bereiche auf Dauer im
Tarifvertrag des Versicherungsgewerbes verbleiben!

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ute Beese, Geschäftsstelle Nord, unter
0511-8978312 oder beese@dbv-gewerkschaft.de gerne zur Verfügung.
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